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Beilage zu Nr . 289 - er Karlsruher Zeitung.
Mittwoch , N Dezember

Amtlicher Theil .

Keine königliche Hoheit -er Großherzog haben mittelst
höchster Entschließung aus großh. Staatsministerium vom
26 . Juni d . I . aus der Zahl der von dem Hrn . Erzbischof
der großh. Staatsregierung vorgeschlagcnen drei Bewerber
den Pfarrer Joseph Hartmann von Neckargerach für die
kathol . Pfarrei Friesenheim , Dekanats Lahr , gnädigst zu de-
signiren geruht , und hat derselbe am 28. Septbr. d . I . die
kirchliche Einsetzung erhalten .

Nicht - Amtlicher Theil.

Deutschland .
A Frankfurt , 5. Dez . Der Vortrag des Ausschusses

für die V^ fasiungsangelegenheit der HerzogthümerHolstein
und Lauenburg, die Suspendirung der holstein¬
lauenburgischen Stimme in der Bundesversammlung
betreffend, zählt in der Einleitung resümirend Alles aus , was
an Anzeigen, Erklärungen und Anträgen in der Bundestags¬
sitzung vom 21 . Nov . in Folge des Todes des Königs von
Dänemark eingegangen ist , erwähnt dann die Anmeldungen
der beiden Gesandten für die holstein-lauenburgische und für
die holsteinischeStimme , die Proteste gegen die Anerkennung
eines von dem König von Dänemark ernannten Bundestags -
Gesandten für Holstein undLauenburg, und fährt dann Wort«
lich fort :

Bei dieser Sachlage scheint es der Majorität des berichtenden Aus¬

schusses unmöglich, wegen Anerkennung des einen oder des andern der
sür Holstein ausgetretenen Gesandten Vortrag zu erstatten , ohne den
weitern Inhalt jener Anträge bezüglich der aus Anlaß des Thronwech¬
sels im Königreich Dänemark vom Bunde zu wahrenden Rechte und
der darnach zu ergreifenden Maßnahmen in den Kreis seiner Erwä¬
gungen zu ziehen . Zu einer gründlichen Prüfung so umfangreicher
schwieriger Fragen ist aber unverkennbar ein etwas längerer Zeitraum
erforderlich , und es entsteht daher die Frage , wie es inzwischen mit der

Führung der holstein-lauenburgischen Stimme in der Bundesversamm¬
lung zu halten sei. Die Majorität des Ausschusses erachtet es daher
sür ihre Pflicht , über diese Frage sich sofort gutachtlich zu äußern und
eine Entschließung der hohen Bundesversammlung zu veranlassen, um
so mehr, als dadurch gewissermaßen die geschäftliche Thätigkeit der Ver¬

sammlung selbst bedingt erscheint , weil diese eben jo wenig in giltigcr
Weise stattfinden könnte, wenn ein als berechtigt anerkanntes Mitglied
von der TheUnahme ausgeschlossen , als wenn ein unberechtigtes dazu
beigezogen würde.

Für diese Frage findet sich in den Bundeö-Grundgesetzen so wenig eine
ausdrücklicheBestimmung , als in der Geschäftsordnung, und es ist auch
ein eigentlicher Präerdenzsall nicht vorhanden , da jetzt zum ersten Mal
seit dem Bestehen des Bundes oie Erbfolge in einem Bundesstaat be¬
stritten erscheint . Gleichwohl ergibt sich die Beantwortung obiger Frage
zweifellos sowohl aus der bisherigen geschäftlichen Uebung bezüglich
neuer Vollmachten, als aus allgemeinen RechlSgrundsätzen.

Ueber jede Vollmacht eines Bundestags -Gesandten , sowohl bei seiner
«rsten Ernennung , als bei deren Erneuerung im Fall eines Regierungs¬
wechsels hat die Bundesversammlung einen besondern, die Anerkennung
in sich schließenden Beschluß gefaßt, und durch diesen Beschluß war die

Zulassung und Wirksamkeit des Gesandten in der Versammlung be¬

dingt . Wenn also einem Beschluß auf Anerkennung Hindernisse ent-

gegenstehcn , so schließen sie von selbst auch diese Zulassung und Wirk¬
samkeit aus .

Für die holsteinische Stimme haben sich zwei Gesandte mit Voll¬
macht angemeldet, weil sich zwei Erbprätendenten für das Herzogthum
Holstein gegcnüberstehen . Sollte nun die h. Bundesversammlung den
einen dieser beiden Gesandten in ihre Mitte zulassen , bevor dieselbe sich
über die aus Anlaß des Bestrittenseins der Erbfolge an sie hsttmtretenden
weiteren gewichtigen Fragen schlüssig gemachthat , so würde sie unver¬
kennbar nicht bloß dieser Entschließung Präjudiziren , sondern auch die

Giltigkeit aller ihrer Verhandlungen und Beschlüsse , an welchen dieser
von ihr provisorisch zugelassene Gesandte Theil genommen hätte , in

Frage stellen . Diese Giltigkeit würde mit Grund zu bestreiten sein ,
wenn später der Vollmachtgeber dieses Gesandten siH nicht als der recht-

'

mäßige Regierungsnachfolger in dem Herzogthum Holstein ergäbe. Es
ist also ebenso eine Forderung der unparteiischen Gerechtigkeit gegen die
beiden Erbprätendenten für das Herzogthum Holstein als der Rücksicht¬
nahme auf dir Giltigkeit ihrer eigenen Verhandlungen und Beschlüsse ,
wenn die h. Bundesversammlung vorerst keinen der beiden mit Voll¬
machten angemeldeten Gesandten zuläßt und die Führung der Stimme
für Holstein snspendirt , bis sie sich darüber schlüssig machen kann , welche
Vollmachtsie als giltig anerkennen kann.

In Beziehung auf das Hcrzogthum Lauenburg steht zwar zur Zeit
Sr . Maj . dem König von Dänemark kein bestimmter Prätendent gegen¬
über, und es ist auch nur e j n Gesandter mit Vollmacht angemeldet. Aber
dir Erbberechtigung des Königs ist im Schoß« der Bundesversammlung
durch bestimmte Anträge bestritten , und es wird daher auch hier aus we¬
sentlich gleichem Grunde wie bezüglich Holstein» die Anerkennung der
Vollmacht und somit die Zulassung des Gesandten schon deßhalb ausgesetzt
bleiben müssen , weil sonst in gleicher Weise die Giltigkeit aller unter seiner
Zeitnahme gepflogenen Verhandlungen und gefaßten Beschlüsse ge¬
fährdet würde.

Es tritt hier aber »ls ganz entscheidend noch der Umstand hinzu ,
b»ß eine besondere lauendurgische Stimme in der Bundesversammlung
gar nicht existirt. In Art. IV und VI der Bundesakte ist nur sür
Holstein eine Stimmberechtigung festgesetzt, und als in der ersten Sitzung
brr Bundesversammlung am b. Nov. 1818 Se . Maj . der König von
Dänemark erklären ließ , daß er den größten Theil des Herzogthums

achsen-Lauenburg erworben hätte, erklärte der Gesandte, daß er auch

k
Hrrzvgthum Lanrnburg bevollmächtigt sei, und stellte das Er -

- allein in dieser Eigenschaft anzuerkennen , sondern
Uch hiesür die von ihm zu führende Stimme als sür Holstein und

Sachsen-Lauenburg abgegeben zu betrachten , und solche die holstei sch .
und sachsen-Iauenburgische zu benennen. Diesem Ersuchen wurde ent¬
sprochen und demgemäß bisher gehandelt. Es ergibt sich hieraus die
Unmöglichkeit, bei Suspendirung der holsteinischen Stimme eine Stimm¬
führung für Lauenburg znzulassen .

Aus diesen Erwägungen stellt die Majorität des Ausschusses den
Antrag : Hohe Bundesversammlung wolle beschließen : 1) die Führung
der holstein-lauenburgischen Stimme in der Bundesversammlung zur
Zeit zu suspendiren ; 2) hiervon sei sowohl dem bisherigen königl. dä¬
nischen Herzogs, holstein-lauenburgischen Hrn . Gesandten , als dem Hrn .
Geh. Rath v. Mohl Mitlheilung zu machen .

Die aus den Gesandten von Oesterreich und Preußen be¬
stehende Minorität deS Ausschusses konnte sich diesem Antrag
nicht anschließen.

Wien , 5. Dez. Die offiziöse „Generalkorresp." bringt
heute folgende Betrachtung:

Nachdem Gras Rechberg in der gestrigen ReichsrathS- Sitzung die an
ihn gerichtete Interpellation bezüglich der schleswig - holsteinischen
Frage beantwortet hat , liegt eine Vergleichung dieser Erklärung mit der¬
jenigen , welche Hr . v. Bismarck vor dem Preußischen Landtag abgege¬
ben , sehr nahe. Wir wollen, zum Behufe einer solchen Vergleichung, nur
drei Punkte hervorhebrn. Zunächst nimmt Hr . v . Bismarck davon Um¬
gang , daß Preußen eine deutsche Bundesmacht sei und als Mitglied des
Deutschen Bundes bestimmte Verpflichtungen zu erfüllen habe. Gras
Rechberg dagegen hat nicht unterlassen, anzudmten , daß Oesterreich und
Preußen sich nicht in der Lage befinden , dem Londoner Traktat gegenüber
ihre Stellung als Großmächte von ' derjenigen , die sie als Glieder des
Deutschen Bundes einnehmen, scharf zu scheiden, und daß sie , wie sie über
die mit der Krone Dänemark abgeschlossenen Stipulationen in ersterLinie
als Mandatare des DeutschenBundes verhandelten , sie nun auch den
Konsequenzen dieser Stellung , an welche sie in allen Phasen
der Frage sesthiellen, sich zu unterwerfen haben . Während
ferner Hc . v . Bismarck allerdings gleichfalls sich auf den Kausalnexus
zwischen jenen Stipulationen und dem Londoner Vertrag beruft , im
Uedrigen aber allein der preußischen Regierung ausdrücklich da» Recht
wahrt , zu untersuchen, wann der Fall der Nichtverbindlichkeitjenes Trak¬
tats eingetreten sein werde , nimmt Gras Rechberg keinen Anstand , auS-
zusprrchrn, daß schon jetzt, wenn nämlich von Seiten der dänischenKrone
jene Stipulationen nicht sofort vollständig in Ausführung gebracht wür¬
den , dieser Fall eingetreten sei . Endlich geht noch in dem sehr wesent¬
lichen Punkt die Erklärung unser» KabinetS über diejenige des preußischen
hinaus , daß jene ausdrücklich hervorhebt, die Exekution solle keineswegs
ein Präjudiz gegen die Entschließungen des Bundes in der Erbfolge-
Frage sein .

Frankreich.
K Paris , 5. Dez . Die Prüfung der Vollmachten der

283 Mitglieder des Gesetzgeb . Körpers ist beendigt ,
nachdem 25 Kommisstonssitzungen und 22 Plenarsitzungen
vom 6. Nov. bis 4. Dez. daraus verwendet wurden. — Me
man vernimmt , wird der Entwurf der von Hrn . Troplong
verfaßten Adresse Anfangs nächster Woche an den Sena 1
gelangen; gestern und heute wurden die Minister in der Kom¬
mission gehört . Der Gcsetzgeb . Körper seinerseits wird seine
Adreßkommission Dienstag ernennen . Die Diskussion dürfte
schwerlich vor Anfangs Januar beginnen . — Dgs „PayS "
erhielt eine offiziöse Miltheilung , weil in einem gestern ver¬
öffentlichten Artikel über den K anal vouSuez „der Ver¬
fasser nicht bei seiner eigenen Beurtheilung bleibt , sondern der
französischen Regierung Worte zuschreibt, für welche sie kei¬
nerlei Verantwortlichkeit übernimmt. " Der Süßwasserkanal
dürfte bis Mitte Dezember vor Suez angelangt sein ; ich ver¬
nehme in der That , daß die Arbeiten bereits bis auf 12 Stun¬
den von der Stadt angekommen sind und die Einwohner der
Stadt von ihren Fenstern aus die Arbeiter sehen können .
Man hofft die Stadt zwischen dem 15 . und 20 . zu erreichen .
Was dies Resultat vielleicht um etliche Tage verzögern könnte ,
ist der . . . glückliche Umstand , daß man beim Graben des Ka¬
nals statt aus Sand auf ein Steinlager stieß , genügend , eine
Stadt zu bauen. — Die heutige Börse war wenig belebt ;
da jedoch weder hier noch in London der Disconto erhöht
wurde, hielten sich die Kurse ziemlich fest. Rente bleibt 67 .10.
Credit Mob . 1038 .75 . Jtal . Anl. flau zu 71 .25.

Karlsruhe, ? . Dez . (Großh . Hoftheater .) Das großh.
Hostheater feierte diesmal den Geburtstag Ihrer Königl . Hoheit der
Großherzogin durch Ausführung von Gölhe'S „ Tasso " . Das
Stück hatte in Folge von Personalveränderungen an der Anstalt meh¬
rere Jahre geruht und erschien nunmehr in grvßentheits neuer Be¬
setzung : der Herzog , Tasso und Antonio, früher von den HH. Brulliot ,
Schneider und Rudolph dargestellt, befand sich in den Händen der HH.
Schneider , Otto Devrient und Lange . Die Besitzung der
weiblichen Parthien war die gleiche, wie früher : Frau Lange Prin¬
zessin und Frau Schön seid Leonore Sanvilale .

Wo , wie in dem Göthe'
schen . Tasso "

, die äußere Handlung so sehr
zurücktritt und die Hauptsache ganz in der Entwicklung d«s Innen¬
lebens liegt, und wo diesis selbst sich einerseits im höchsten Fluge der
Poesie und des Gedankens, andererseits unter den feinsten Formen der
sozial konventionellen Sitte ausprägt , da ist die Wirkung der Dar¬
stellung recht eigentlich davon abhängig , daß die persönliche Repräsen¬
tation die Ausgabe vollständig deckt ; und selbst in diesem Fallt wird
sie nur bei demjenigen Theile de» Publikums eine durchgreifende sein ,
der sich ganz aus die Höhe des Poetischen Interesses zu erheben ver¬
mag , von dem das GSthe'

sche Meisterwerk getragen wird. Durchschnitt¬
lich wird man die Ansprüche an eine derartige vollendete Aufführung
mehr oder minder ermäßigen müssen

'
indem nur in den seltensten

Fällen eine ganz adäquate Besetzung möglich ist . Ohnehin würde
man zu weit gehen , wenn man von Künstlern, die sich , wie es hier
der Fall war , zum ersten Male in diesen höchst schwierigen Rollen be¬
wegen, sogleich ganz Vollkommenes verlangen wollte.

Inzwischen bot die Darstellung wenigstens gelungene Seilen ; nament¬

lich gilt die» von dem Vertreter der Titelrolle überall i» Bezug , auf
das rein recitirende Element , bei Hrn . Lange aus das eigentlich dra¬
matische und bei Hrn . Schneider auf diejenigen Situationen , die es
ihm gestalteten , eine gewiss« lyrische Wärme herauszukehren. Im
Nebligen wird es noch mancher Durcharbeitung uud manchen Zusam -
menjpiels bedürfen , dis Alles iw Ganzen wie im Einzelnen völlig
abgerundet und den Intentionen de« Dichters entsprechend zur
Geltung kommen wird. Die Vertretung der Frauenrollen bewährte
abermals die schon früher erprobten Vorzüge. Di« Arrangements be¬
kundeten durchweg Sinnigkit und Geschmack.

Unwillkürlich mußten wir an die Schwierigkeiteil denken , wie sie im
, Tasso"und allen Dramen mit s. g. . Gedankenhelden" in Bezug auf Dich¬
tung wie Darstellung zu Tag zu treten pflegen , al« neulich eine Novität :
„Sokrates , Tragödie in 4 Akten von L. Eckardt " angekün¬
digt wurde . Ja bei Sokrates schienen sie sich uns noch zu steigern.
Im . Tasso " wird doch wenigstens ein jugendlicher Charakter vor¬
geführt , der , die höchsten Ziele erstrebend , sich mit den Adlerflügen der
Genialität über die Schranken der Wirklichkeit hinaussitzt und dadurch in
Konflikte geräth , welche eine bestimmte Entwicklung des Charakters und
der Schicksale mit sich bringen . Bei Sokrates dagegen tritt der fertige
Denker auf , der im Wesentlichen nur eine Lehrthätigkeitentwickeln kann ;
wohl führt diese zu einem Konflikt, aber doch nur zu einem solchen , der
ihn in absolute Passivität wirst . Dazu kommt, daß wir aus dem Leben
des Sokrates nur sehr wenig wissen , und daß mit gewissen Einzelheiten,
die wir daraus wissen , in einem idealenDrama nicht viel anzufangen ist .

Der Dichter hat diesen Schwierigkeiten durch freie Konstruktionen ab -
zuhelfcn gesucht ; und er hat in dieser Beziehung unverkennbar manchen
glücklichen Griff gethan . Dahin rechnen wir namentlich das Liebesver-
hältnitz zwischen Platon und Helena und das Hereinziehen des Aristo-
phanes in die Handlung . Dadurch gewann der Dichter eine Reihe cha¬
rakteristischerGestalten , welche die Umgebung seines Helden bereicherten
und ihm Gelegenheit boten, alle Hauptseiten in dem Wesen desselben , so¬
wie in der Kultur und Art des damaligen Achen überhaupt darzulegen.
Natürlich aber können sie sich im Ganzen doch nur äußerlich um den¬
selben bewegen und dielen keine Motive zur Fortgestallung seiner inner »
Natur , sowie auch diese hinwiederum kein durchgreifendes Motiv zur
Fortgestallung der Gesammchandlnnz bietet . Sv erscheint denn noch»
wendig Vieles episodisch, namentlich in der ersten Hälfte des Stückes, und
der erste Akt ist gleichsam mehr Vorspiel als Expofitton. Erst da , wo
der Konflikt des Sokrates mit der Autorität in Staat und Kirche eiu-
tritt , beginnt auch ein erhöhtes dramatisches Interesse, welches andauert
bis zum Schluffe .

Der Dichter hat sichtlich sehr eingehende Studien über die geschichtliche
und kulturgeschichtlicheSeite seines Stoffes gemacht . Auch was von der
Lehre des Sokrates und derjenigen auf ihn folgenden griechischen Philo¬
sophen, die von ihm ihren Ausgangspunkt genommenhaben, z . B. von
der platonischen Jdeenlehre , verwerthet ist, bekundet eine genaue Kenntniß
der Sache . Zugleich muh anerkannt werden , daß er von dem lehrhaften
Momente einen möglichst beschränkten Gebrauch gemacht hat . Wo er
bann über den eigentlich sokrattschen Gedanken hinausgeht , sucht er
sich in da» Gebiet des allgemein Wahren, Schönen und Sittlichen zu er¬
heben, welches als rein Menschliches für alle Z iten gilt.

In der That gibt es in der antiken Welt keine Erscheinung, welche
dazu einen passenderen Uebergang böte , als die des Sokrates , und
dies mag es denn auch vornehmlich gewesen sein , was den Dichter zu
diesem Stoffe zog . Er fand hier Gelegenheit , nicht blo« «in großes
und hochbedeutsamesStück antiken Lebens darzustelle «, sondern zugleich
eine — « eil einer andern Kultur und Weltanschauung angehörig —
neutrale Unterlage für diejenigen Ideale , die er als etwas auch heute
noch zu Erstrebendes hinstellen wollte . Daher jene das ganze Stück
durchströmende Wärme der Empfindung , jener Flug der Gedanken,
jener Schwung der Sprache , die auch bei der Darstellung ihre Wir¬
kung nicht verfehlen konnten. Daher aber auch , wie uns dünkt, Man¬
ches , was uns als Schwäche erscheint , z . B . die Figur des Ceres-
Priesters . Sollte einmal dem geistlichen Elemente eine eingreifende
Rolle in dem Stücke zugewiesen werden — eine Frage , die wir für
disputabel halten — so mußte ihm nach unserm Geschmack« eine sitt¬
lich - ernste Repräsentation zu Theil werden , bei der es etwa an der
Verkörperung des hierarchisch Strengen sein Bewenden haben konnte,
ohne daß die drastischen Mittel sittlicher Depravation heretngenommen
oder gar als grundwesmtlich hingestellt wurden. Wohlthuend hebt
sich indeß davon der sittliche Ernst der andern Hauptgestalten ab, na¬
mentlich die des AristophaneS , der gleichsam als Träger der volks-
thümlich traditionellen Kultur erscheint , sie aber durch sittliche That -
krast verjüngen und neuen , hohem Zielm zusühren möchte , und so
den humanitarischen Ideen des Sokrates «uf halbem Wege begegnet.

Was wir sonst noch kritisch berühren könnten , z. B . di« Gestalt de»
Sophisten Gorgias , dem wir wenigstens nicht diese Selbstcharakterifi-
rung in den Mund gelegt hätten, und de« Chärephon — dem geschicht¬
lichen Chärephon würde es nicht an Grund zu einer persönlichen Be¬
schwerde bei dem Dichter fehlen — , betrifft nur untergeordnete Punkte ,
die bei den angedeuteten Vorzügen der Dichtung nicht sehr ins Ge¬
wicht fallen. In der That sind diese so erheblich , daß wir , Alles in
Allem genommen , das Stück den bedeutenderen neuern Erscheinun¬
gen aus dem Gebiet der Tragödie anreihen. Das Publikum hat dies
denn auch anerkannt und den Dichter bei der Aufführung wiederholt
lebhaft gerufen.

Letztere war sorgfältig vorbereitet und ging im Ganzen sehr gut von
Statten . Namentlich verdient Hr. Lange (Sokrates) um so mehr mit
Auszeichnung genannt zu werden , al« er sich mit Glück und Geschick
aus einem seiner Individualität weniger zusagenden Boden, dem der
pathetischen Rezitation , bewegte . Auch die HH. Schneider (Aristo¬
phaneS) , Otto Devrient (Platon ) , Neve (Lykon) , Hock (Theo-
genes) , Löwe ( Timon ) , Krastel (Phädon) , Morgen « eg (CHS-
rephon ) hielten sich tüchtig auf ihren Posten. Frau Lange war , wie
in allen derartigen Rollen , vortrefflich . Wir zwrisiln nicht , daß bei
weitern Wiederholungen de« Stückes sich Manche« noch runder und in
einander greifender machen wird.

Verantwortlicher Redakteur:
vr . I . Herrn. Kroenlein .



Die G. Braun'
sche Hofbuchhandlung

in Karlsruhe , Karl-Friedrichs-Straße 14 ,
empfiehlt sich beim bevorstehenden Jahreswechsel zum Abonnement auf alle in - und
ausländischen Zeitschriften unter Zusicherung prompter Besorgung .

Bazar , Fliegende Blätter , Buch der Welt , Damenkleidermaaa -
zin , Lahrer Dorfzeitung , Erheiterungen , Eulenspiegel , Jllu -
strirtes Familienjournal , Feierstunden , Frauenzeitung . Freya ,
Gartenlaube , «I« 8 vl «lt 8 cke» »« l8vILv8 ,

Äv8 «Le >» « t8vIIe8 , Illiistrv Äv8
r» « »IIIv8 , Hackländer 's Hausblätter , Allgemeine Muster¬
zeitung , Stadtglocke , Ueber Land und Meer , Victoria , Jllu -
strirte Welt , Westermann 's Monatshefte , Jllufirirte Zei¬
tung rc . rc .

Probenummern von sämmtlichen Zeitschriften stehen jederzeit zu Diensten.
Die Nr . 1 , 2 des Äahrtzantzs vom Bazar sind so eben eingetroffen .

Z . c.899 . Neufreistädt und Karlsruhe .

Fenerversrchernngs Gesellschaft - es franzöfi
scheu „ PH - nix ".

Bei der am 6 . November d . I . im Hotel der Gesellschaft rue äe Provence Nr . 40 in Paris statt-Bei der am 6 . November d . I . im Hotel der Gesellschaft rue äe Provence Nr . 40 in Paris statt¬
gehabten Generalversammlung der Aktionäre ist denselben der halbjährige Rechenschaftsberichtüber den Stand
der Gesellschaft auf den 30. Juni d . I . vorgelegt worden.

Es zeigt derselbe , daß die durch den französischen Phönix versicherte Summe , abzüglich der erloschenen
und annullirten Gefahren , sich an jenem Tage auf
Sieben Milliarden fünfundzwanzig Millionen achthundert dreiundachtzigtausend Franken
belief .

Die seit dem Entstehen der Gesellschaft vom Jahr 1819 an 80,496 Versicherte bezahlten Brandschäden er¬
reichten die Summe von

82,317,338 Franken nnd 13 Centimes .
Der durch die Gesellschaft dis daher gebildete Reservefond beträgt

4,«49,363 Franken .
Rechnet man zu dieser Spezial - Garantie das bekannte höchst bedeutende Gewährleistungskapital von

Viertausend gänzlich realifirten Aktien
und die vom 1 . Juli 1863 und folgende Jahre fällig werdenden Prämien , welche allein über

26,VV« ,VVV Franken
betragen , so zeigen obige Angaben , in welch hohem Grade sich die Gesellschaft des allgemeinen Zutrauens
erfreut ; sie verdankt dies ihren soliden Grundsätzen und streng rechtlichem Benehmen bei Brandfällen .

Wegen Versicherungsvorschlägen sowohl für Mobilien , als für das laut 8 - 9 des Feuerversicherungsgesetzes
vom 29. März 1852 durch Privatgesellschaften versicherbare eine Fünftel des Gebäudewerthes beliebe man sich
an die bekannten Herren Agenten zu wenden, und die Unterzeichnete Generalagentur wird sich die prompte Aus¬
fertigung der Versicherungsverträge besonders angelegen sein lassen .

Neufreistädt, im November 1863 .
Die Generalagentur :

Huth - k
Wir geben vorstehenden höchst interessanten Rechenschaftsbericht einer durch Bedeutendheit der ihr zu

Gebote stehenden Mittel , durch Solidität in ihrem Verfahren und durch Pünktlichkeit in Erfüllung der Vvn ihr
eingegangenen Verbindlichkeiten gleich ausgezeichnetenGesellschaft zur Kenntniß der so zahlreich dabei Bethei¬
ligten und empfehlen uns bei diesem Anlasse zu neuen Aufträgen sowohl , als - zu Anmeldungen zur Deckung
des laut 8 - 9 des Feuerversicherungs- Gesetzes vom 29 . März 1852 durch Privatgesellschaften versicherbaren
ein Fünftels des Gebäudewerthes bestens .

Karlsruhe , den 4 . Dezember 1863.
Friedrich Herlan,

Bezirks-Agent für Stadt - und Landamt Karlsruhe .
Julius Löffel in Dnrlach,
Agent für den Oberamtsbezirk Durlach .
Karl Prinz in Ettlingen,

_ _ Agent für den Amtsbezirk Ettlingen ._

Ille kiLllvlvrte -kLlllllWK
von osonr . H .I -I 'k 'LIHL .NN in LAVLX
emplielllt in reichster 4usnsdl : Ksrsnlie 5 äsllre .

in Lsllsauller oller Ilsdugoni vou 280 — 380 ll .
Vi »tk«IpI » no8 . . „ 220 — 260 ll .

Z . c.604 . Berlin .

R. F. Dlmbitz
'
slher Krauter -Liqueur,

( erfunden und nur allein bereitet von dem approb . Apotbeker I . Kl . R . F . Daubitz in Berlin )
als bewährtes Getränk bei schwacher Verdauung , Verschleimung ,
Hämorrhoidal -Beschwerden u . s . w . von medizinischen Autoritäten
empfohlen und durch Tausende von Attesten allseitig anerkannt ,
ist nur allein Lcht zu haben bei dem Erfinder desselben , und in der autorisirlen Niederlage in Karlsruhe bei
I » Küst , Langestraße Nr . 44 , und bei Ferd . Schneider , Amalienstraße Nr . 29 , sowie in allen Städten
de» Großherzogthums . Resultate und Beweise .

Den Daubitz ' schen Kräuter - Liqueur , welcher vornehmlich aus Pflanzenstoffen bereitet ist , die
theils roborirend , theils abführend wirken, h »de ich hausicz bei 8tzr » »tzr» auczervLnbi , und kann den¬
selben bei VrrbLuu » tzSschwäche . Appeiittvsirztzeit , ^ieitzwna , ^una Erbreche » , befvnbers
aber bei St » h1vevssvpf » » K » » d ÄamorrpoibLibezchwerben in ihre » verschiebx » r » Er -
schei » » » tz«» »IS ei » nnscze ^eichneietz binteiischeS Li »ber » » gsmiiiei empfehle » . Treptow a R . ,
den 20 . Oktober 1863 . Vir . , prakt . Arzt und Wundarzt .

Hamburg- Amerikanische Packetfahrt- Aktien- VeseUschaft .
Direkte Post -Dampfschifffahrt zwischen

Hamburg und Rew - Uork ,
eventuell Southampton anlaufend, vermittelst der Postdampfschiffe

Germania , Capt. Ehlers , am 12 Dczbr ., Kammonia , Capt . Schwenscn , am 23. Januar ,
Teutonia , Capt. Haack, am 26 . Dezbr ., Borussia , Capt . Meier , am 6. Februar ,
Saxonia . Capt. Trautmann , am 9. Januar , Bavaria , Capt . Taube , am 2« . Februar .

Fracht Pfd . St . 2. I« für ordinäre , Pfd . St . 3 . I « für feine Güter pr. ton von 40 Hamb.
Kubikfuß mit 15 Primage .

Passagepreise : Erste Kajüte Pr . Crt . Thlr . 15«, Zweite Kajüte Pr. Ert. Thlr . 10«, Zwischendeck
Pr . Crt . Thlr . 6 «.

Näheres bei dem Schiffsmakler August Bolten , Wm . Millcr 's Nachfolger , Hamburg ,
und dessen Agenten : Karl Kundin Achern und dem Central - Expeditions -Bureau Mannheim
Walter . Reinhardt « Müller . Z.c.706 .

Z . c .698 . Karlsruhe .

Nach
jede Woche zweimal per Dampfboot zu sehr billigen
Preisen .

Rabus « Stoll in Mannheim .
Franz Perrin Sohn in Karlsruhe.

Z . c.8 ! 6 . Sinzheim .

Zuchtfarren -Verkauf.
Bei Gustav Linck in Sinzheim ,

Amts Baden , sinv mehrere sehr schöne
Zuchtfarren , von 1 — j '/ , Jahren ,
theils Schwyzer - ( Nigi -) , (Herls Ber¬
ner Nace , zu verkarsten .

Z . c .540 . Carlsthal bei Haigerloch.

Verkauf
eines Baumwollspinnerei-

Etablissements .
Die fürstliche Baumwollspinnerei Carlsthal im

Epachthal , unmittelbar an der Thalstraße von Haiger¬
loch über Jmnau in das Neckarthal gelegen , von der
Stadt Haigerloch auf 10 Minuten , von den stark be¬
völkerten Ortschaften Trillfingen , Bittelbronn , Weil-
dorf, Gruol , Stetten aus V» bis 1 Stunde , von dem
Badorte Jmtiau auf 1 Stunde upd von der Ober -
neckarthai- Elsenbahnstation Weitingen auf 2Vr Stund
entfernt , ist zum Verkaufe ausgcsetzt .

Zu diesem Etablissement gehören:
s . Gebäulichkeiten .

1) Das im Jahr 1838/39 in 4 Stockwerken massiv
erbaute Fabrikgebäude, 92V/ lang und 64' tief.
Unmittelbar daran ist gleichzeitig ,

2) die Raöstube mit Gerinn und Schütze, und im
Jahr 1861

3) die Rcparaturwcrkslätte erbaut worden. Dieser
Anbau ist 64 ' lang und 30' tief ;

4) daneben steht das Dampfmaschinen- und Kessel¬
haus , im Jahr 1854 neu erstellt .

Vor dem Fabrikgebäude dehnt sich ein weiter,
mit eisernerUmzäunung abgeschlossener Hofraum
aus , an welchen sich einerseits

5) das im Jahr 1848/49 in 2 Stockwerkenneu er¬
baute Verwaltungsgebäude und anderseits

6) das gleichzeitig aufgeführtc Magazin anschließt.
Im Hofraum hinter dem Fabrikgebäude steht

7) das sehr geräumige , 80 ' lange, 30 ' breite Holz¬
magazin .

b . Grundstücke .
Hofraum ist « Morgen l 0,8 Ruthen ,
Garten , Wieswachs rc . IVg „ 7,5 »

20/ Morgen 18,3 Ruthen .
c. Wasserkraft .

Der Eyach , durch eine im Jahr 1638 dauerhaft er¬
stellte Wehr - und Kanal -Anlage gewonnen. Der Ka¬
nal ist theilweise überwölbt und mißt i >: ganzer Länge
2990 Fuß .

ll . Motoren .
Wasserrad — ein gut konstruirteS Kropfrad .
Dampf -Hochdruckmaschine mit verstellbarer Erpan -

fionsvorrichtung auf 30 — 45 Pferdekräste zu benützen ;
dazu gehören 2 Dampfkessel mit Ausrüsiung .

e . Vorgelege und Transmissionen
in den 4 Etagen des Fabrikgebäudes und der Repa¬
raturwerkstätte , mit Regulator .

k. Maschinen und Apparate ,
wie sie vorhanden sind , werden gleichzeitig verkauft.

Die Verkaufs -Objekte können jederzeit eingcsehen
werden ; die nnterfertigie Fabrikverwallung wird über¬
dies alle wünschenswerthen Auskünfte mündlich und
schriftlich crtheilen. Bei derselben liegen auch die Kaufs¬
bedingungen zur Einsichtsnahme vor.

Der Verkauf geschieht im Submissionswege ; die be¬
zügliche Offerte beliebe man bis 21 . Dezember
d . I . , Vormittags 12 Uhr , versiegelt , mit der Be¬
zeichnung : „ Offert für da « Spinnerei - Etablissement
Carlsthal in Hohenzvllern" an die fürstliche Fabrik
Verwaltung daselbst einzusenden.

Die Offerte wären für das Spinnerei - Etablissement,
ohne Maschinen -Jnventar , und für das Inventar be¬
sonders zu stellen .

Carlsthal bei Haigerloch, den 20 . November 1863.
Fürstlich Hohenzollern'

sche Fabrikverwallung .

Z . b .815. Nr . 2699 . Neustadt .
Ankün-

digung.
Der Gemeinschafts- und Erbtheilung wegen werden

aus der Verlassenschaftdes Richard Kleiser , Schwö-
rerS Bauer zu Schollach, am

Donnerstag den 31 . d . M . ,
Morgens 9 Uhr,

im Gemeindehaus « allda nachfolgendeLiegenschaften ,
nebst den dazu gehörigen Fahrnissen öffentlich zu
Eigenthum versteigert und endgiltig zugeschlagen wer¬
den , wenn der Anschlag oder darüber erlöst ist.

1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Scheuer und
Stallung unter einem Dache , nebst dem dabei befind¬
lichen Speicher, der Mahlmühle , Backküche und Ka¬
pelle .

2) Ein zweistöckiges Nebenhäusle .
3) — M . — V . 45ViM Rth . Garten beim Haus .
4) 6M . 1 V. 62-/,«, Rth . Ackerfeld.
5) 21 M . 3 V . 1t? °/<oo Rlh. Wiesseld.
6) 185 M . — V . 43 ' °/io« Rlh . Bergfeld und Weid-

gang .
7) 90 M . 1 V . 24 'V,oo Rth . Waldung .

303 M . 2 V . ' Via , Rth . zusammen.
Sämmtliches Betlwerk und Leinwand , Schrein¬

werk , Küchcngeschirr, Feld - und Handgeschirr , Faß
und Bandgeschirr , Vieh- und Fuhrgeschirr und der
übrige HauSrath mit wenigen Ausnahmen .

Alles gewerthct auf . 17,000 fl.
Fremde Steigerer haben sich mit legalen Vermd-

genszcugnissen auszuweisen .
Die übrigen Bedingungen werden am Vcrsterge -

rungstag bekannt gemacht , können aber auch vorher
bei Herrn Notar Zimmermann dahier eigesehen
werden.

Neustadt , den 3 . Dezember 1863.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Reichert .
Z.c.882 . Nr . 4632 . Kehl .

Lieferung von Brückenmate¬
rialien .

Zur Unterhaltung des badischen Antheils an der
hiesigen Schiffbrücke über den Rhein sollen folgende
Gegenstände im Soumissionswege angeschafft werden :

4 . Holzwaaren .
3 Stück tannene Streckbalkcn, 40 ' lang , 6/6 " stark ,

kantig,
50 Stück tannene Streckbalken, 32' lang , 6/6 ' stark,

kantig ,
20 Stück lanncneStreckbalken , 22 ' lang , 6/6 " stark,

kantig ,
2500sD ' tannene Brückendielen, etwa 100 Stück

gemodelt, 25' lang , 2 " dick, 8— 12 " breit , am
einen Ende nicht über 1 " breiter als am andern,

6 Stück forlene Geländerschwellcn, 18 ' lang ,
b '/r/öVz " stark und kantig ,

6 Stück forlene Gcländerpfetten , 18' lang , 4/5 "
stark und kantig ,

18 Stück forlene Geländerpfosten , 3Hz ' lang ,
bVz/dVz" stark und kantig,

12 Stück forlene Geländerbüge , 3 ' lang , 4/4 " stark
und kantig ,

12 Stück forlene Geländerriegel, 6' lang , 2VV2V/
stark und kantig.

k . Eisenwaaren .
15,000 Stück Sendeleisen , 10 — 11 Pfund schwer

per 1000 Stück ,
10 .0 Stück Näg . l, 2'/- " lang ,
1O0O . „ 3 " '

„
5000 . . 4" „
1000 „ Kleschnägel.
Die schriftlichen Angebote müssen versiegelt und

„ Brückenmatcrialien - Lieferung" überschrieben läng¬
stens bis

Samstag den 19 . d. Mts . ,
Vormittags 9 Uhr ,

bei diesseitiger Stelle eingereichtwerden.
Die Lieferungsbedingungen sind bei dem hiesigen

Brückenmeister zu erfahre» und wird vorerst nur be¬
merkt, daß der Lieferungstermin für sämmtliche Ma¬
terialien auf 1 . Mai k. I . festgesetzt ist .

Zugleich machen wir darauf aufmerksam, daß Eichen¬

holz , welches sich zu Anfertigung von Schiffsrangen
eignet , jederzeit von der Rheinschiffbrücken-Vcrwaltunq
hier angekauft wird .

^
Kehl, den 3. Dezember 1863 .

Großh . Hab. Hauptzollamt . .
Baumann . Hofmann .

Z . c.870. Nr . 294 . Bruchsal .

Weinlieferung .
Die Lieferung des Bedarfs an Wein für die Kran¬

ken des hiesigen Militärdospitals wird für das Jahr
1864 im Soumissionswege vergeben.

Diejenigen, welche die Lieferung übernehmen wollen,werden hiermit eingeladen, ihre Soumissionen schrift¬
lich. versiegelt und mit der Aufschrift :

„ Weinlirferung si ,
versehen , nebst den versiegelten Weinptoben bis

Freitag den 18 . d . M . ,
Vormittags 11 Uhr,

auf dem Bureau der großh . GarnisonSkommandant -
schaft einzureichen , woselbst zu der bezcichneten Stunde
die Eröffnung der Soumissionen , sowie die Prüfung
der Weinproben stattfindet.

Die Bedingungen können bis dahin bei der Unter¬
zeichneten Stelle eingesehen werden.

Bruchsal, den 5 . Dezember 1863.
Großh . bad. Militär - Hospitalverwaltung .

Saar .
Z . c.819. Nr . 770 . Gerlachsheim . ( Eichen¬

versteigerung .) In den großh. Domänenwald¬
distrikten Schncckenbusch und Klosterrain , Gemarkung
von Heckfeld nnd Brüche! , Gemarkung ' ->n Jlmspan »
werden 498 Eichen , zu Holländer - , Mm - und Nutz¬
holz tauglich, in zwei Parthien nach dem Kubikfuß

Samstag den 12 . Dezember ,
Vormittags 10 Uhr ,

im Gasthaus zum Grünen Baum zu Heckfeld ver¬
steigert . Gerlachsheim, den 29 . November 1863.

Großh . bad. Bezirksforstei.
Fürstenwcrth .

Z . c .821. Nr . 771 . Gerlachsheim . ( Eichen -
versteigerung .) Die in den grundherrlich von
Gemmingen -Stetten ' schcn Walddistrikten Edelberg,
Gemarkung Sachsenflur , und Burgholz , Gemarkung
Oberschüpf, ausgezeichneten 236 Eichen , welche sich zu
Holländer - , Bau - und Nutzholz eignen , werden nach
dem Kubikfuß in einer Parthie

Samstag den 12 . Dezember ,
Mittags 1 2 Uhr ,

im Wirthshaus zum Grünen Baum zu Heckfeld ver¬
steigert. Gerlachsheim, den 29 . November 1863.

Großh. bad . Bezirksforstei.
F ü r st e u w e r t h .

Z .c .868 . Nr . 479 . Lahr . ( Holzversteige¬
rung .) In diesseiligen Domänenwaldungen Hoch¬
wald , Distr . II >. , werden nachstehende Holzsorten öffent¬
lich versteigert, am

Montag den 14 . Dezember l. I . :
11 Buchennutzholz-Stämme und

166 tannene Säg - und Bauholzstämme , » 13012,6
C. -F . ;

am Dienstag den 15 . Dezember , l . I . :
3 Klafter Nebflccken von Tannenästen ,

171V» - Buchenscheitholz , 9 Vr Klafter Tannen¬
scheitholz ,

62'/ » - Buchcnprügelholz , 29 '
,/ Klafter Tan -

nenprügelholz und
950 -buchene Normalwellen und 7 LoosSchlagraum .
Die Zusammenkunft ist in der Krone in Reichen¬

bach, je Morgens 9 Uhr.
Lahr, den 3 . Dezember 1863.

Großh . bad. Bezirkforstci.
Dill .

Z . c.887 . B .- F . - Nr . 464 . Langensteinbach .
(Holzversteigerung .) Aus Domänenwaldungen
des Forstbezirks Langensteinbachwerden versteigert,

am Montag den 14 . Dezember 1863 ,
1 ) im Distrikt Oberklosterwald , Abth . 2,

Schlag Nr . 2 :
1270 Stämme tanncncs Bauholz sck 43750 Kubik-
Fuß , 377 Stück tannene Sägkldtze « ll 9357 Kubik-
Fuß , 1 buchener und 3 geringe eichene Klötze ;
2) im Distrikt Tannenwald , außer den

Schlägen , von Dürrholz :
30 Stämme tannenes Bauholz all 1023 Kubik-Fuß ,
und 49 Stück tannene Sägkldtze scl 1109 Kubik-Fuß ;

am Dienstag den 15 . Dezember 1863 ,
1 ) im Distrikt Obcrklosterwald , Abth . 2,

Schlag Nr . II. :
10V» Klstr . buchenes , 1 Klftr . eichenes , V» Klftr . aspe-
nes und 235 Klftr . tannenes Scheiterholz, 3775 Stück
gemischte und 1350 Stück tannene Wellen und 29
Loos unaufgebundenes tannenes Reisig nnd Schlag¬
raum ;

2) im Oberkloster - und Köpslewald ,
außer den Schlägen vonDürrholz :

1 ' / , Klftr . buchenes und 11 '/» Klftr . tannenes Schci-
terholz , 2'/r Klftr . buchenes und 1 Klftr . tannenes
Prügelholz und 525 Stück buchene und gemischte
Wellen.

Die Zusammenkunft ist an beiden Tagen Morgens
9 Uhr im Oberklosterwald im Holzschlag auf der Alb-
ihalstraßc zwischen Marxzell und Frauenalb .

Langensteinbach , den 4 . Dezember 1863 .
Großh . bad . Bezirksforstci.

Löffel .
Z . c.892. Pforzheim . (Holzvcrsteigerung .)

Aus diesseitigen Domänenwaldungen werden in dem
Distrikt II . 6 , Segel versteigert, bis

Samstag den 12 . Dezember 1863 :
2 Stämme Nadelholz-FIvßholz , 164 Stämme Bau¬
holz und 946 Stück Sägkldtze. — Zusammenkunft
Morgens um 10 Uhr auf dem Seehause.

Pforzheim , den 6 . Dezember 1863.
Großh . bad. Bezirksforstei.

v . Davans .
Z c .896 . (Holzversteigerung im Forst¬

bezirk Schwetzingen . ) Aus diesseitigen Do¬
mänenwaldungen , Abthcilung kurze Hardt und Plan
— zunächst der Schwetzingen-Hockenhcimer Staats¬
straße und der Waüdors -Oftersheimcr Vizinalstraße —
versteigern wir im Adler zu Oftersheim

Montag den 14 . Dezember , früh 9 Uhr :
,14 Klftr . forllnes Pfahlholz von 5 ' Scheitlänge , 630'
Klftr . foriencS Scheit - und Prügelholz , nebst 3800
Stück Wellen. Schwetzingen, den 6 . Dezember 1863.
Großh . bad . Bezirksforstei. A. Ero n.
. Z . b.828. Nr . 16,678 . Karlsruhe . ( Ent¬

mündigung . ) Otto Stroh von hier wurde
wegen Geisteskrankheit entmündigt , und der großh.
Kanzleirath Neyd eck für denselben als Vormund be¬
stellt und verpflichtet; was verkündet wird .

Karlsruhe , den 3 . Dezember 1863.
Großh . bad . Stadtamt .

v . Neubronn .
- vllt. Herzo g.



» . c.889. Nr . 8748 . Eppingen . ( Schulden¬
liquidation . ) Maurer Johanne« Maisenhölter
von Eppingen will mit seiner Familie nach Amerika
auswandern .

Etwaige Ansprüche an denselben sind am
Mittwoch den 23 . d . M . ,

Vorm . 8 Uhr ,
dahier anzumelden .

Eppingen , den 2 . Dezember1863.
Großh . bad. Bezirksamt .

Lang .
vckt . Kepner .

Z .b.825 . Nr . l2,607 . Ladenburg . ( Dieb¬
stahl und Fahndung . ) Am Sonntag den 29 .
v . M . wurde aus einem PrivathauS in Schriesheim
eine silberne Cylinderuhr mit Patentglas , Spring¬
deckel , weißem Zifferblatt , römischen Zahlen und gel¬
ben Zeigern entwendet (an welcher eine dunkle seidene

Schnur war ) , im Werth von 15 fl. Dieselbe konnte
bei dem des Diebstahls Verdächtigennicht aufgefunden
werden. Wir bitten deßhalb um Fahndung und Mel¬
dung des Resultats . Ladenburg , den 5. Dezember
1863 . Großh . bad. Amtsgericht. Bender .

OeffentUche Mahnung
zur Erneuerung der Grund - und Unterpsandsbücher der Gemeinde Marlen mit Goldscheuer und Kittersburg , Oberamts Offenburg .

Z .b .707. Marlen . Auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860 (Regs . - Bl . Nr . 30) werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolgeraufgefordert , die
bezeichneten Einträge von Vorzugs - und Nnterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen 6 Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes ge»
strichen würden. . . . .

Der Rechlsgrund der rn nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unterpfandsbuch eingetragen sind, besteht in bedungenen Unterpfandsrechten , und der Rechtsgrund der in das Grund¬
buch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers, sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.

Marlen , den 18. November 1863.
Daö Pfandgericht . Der Bereinigungs -Kommissär :

Ren wald , Bürgermeister . Futherer , Distrikts - Notar .

Des Eintra

Datum Seite .

11 . März 1813

3. April -

1 . Dez. lij^b

11. Jan. 1817

22 . März -

6 . Mai -

27 . Mai -
31 . Mai -
27 . Sept . -

7 . Febr. 1818

2. März 1319

12. Dez. -
23 . Jan . 1820

1 . April 1821

18 . Jan . 1823

8 . März -

10. Jpn . 1824

10. Febr. -
7 . Sept . -

16. Nov. -

12 . März 1825

5. April -

13 . Dtz . -

31 . Jan . 1826

11 . März -

12 . Dez . -

11 . Dez . 1827

1 . Jan . 1828

17. März -
resp .

7. April -
7. April -

10 . April -

12 . Mai -

6. Okt . -

10. Jan . 1829

17 . März -

2 . Mai -

12. Sept . -

25. Febr . 1830

8 . Mai -

4 . Dez . -

7 . Dez . -

20. Sept . 1792

19 . Okt. -

25. Dez . 1800

22. Dez . -

18. März 1811

22. Juni -

10 . April 1792

17 - Okt. 1812

19 . Dez . -
20. März 1813

30 . März -

3 - April -

6 - April -

4b Mittenmüller , Josef , jg . , Eheleute
von Marlen

Maurer , Josef, Eheleute von Gold-
scheuer

lOssLehrer Xaver Rimmle in Kitters - Apotheker Häusler in Offenburg
bürg

Hartle , Martin , Weber allda

16

84

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

1. Einträge im Pfandbnch Theil 1 (Pfandbuchrenovationsband
von 1857) der Gemeinde Marlen .

Ercellenz Hr . Hofmarschall Duboys
de Gresfe in Karlsruhe

Frau Zwölfer Hog in Offenburg

Kruß , Johann , Eheleute von Marlen

Schäfer , Georg, Eheleute von Kitters
bürg

18dlBernet , Fidel, Eheleute allda
19v Oertel, Josef , Eheleute allda
21s Wies , Philipp , Schneider , Eheleute

von Goldscheuer
Samenfink , Melchior , von Marlen

Schäfer , Xaver , Eheleute von Kit¬
tersburg

Schäfer, Joses, 5. , Eheleute von da
29sI 'Lerl, Andreas , Eheleute von da

35s Göppert , Nikolaus , Eheleute von
Marlen

Klem, Johann , Eheleute von Mar
len

Maurer , Martin , Eheleute von
Goldscheuer

Finn , Mathias , Eheleute von Kitters
bürg

52s End , Jakob , von Marlen
56b Hügel, Johann , ledig , von Kitters¬

burg
Schäfer, Johann , Eheleute in Gold

scheuer
Klem , Lorenz , Eheleute von Gold

scheuer
End , Peter , Eheleute von Marlen

Hügel , Michael, von Marlen

Kruß , Johann , Eheleute von Marlen

Krieg , Andreas , Bierwirlh , Ehe¬
leute von Kittersburg

Krämer , Xaver , Eheleute von Gold
scheuer
chäfer , Fidel, Eheleute von Kitters¬
burg

Gemeinde Goldscheucr

Betrag
der

Forderung .

fl. kr.

Apotheker Franz Georg Häusler in
Offenburg

Mademoiselle Jefa Manz in Offen¬
burg , durch Cession Kunstgärtner
Gotzner allda

Fürstbischof von Basel v. Neveu zu
Offenburg

dto.
dto.

Frau Stadträthin Hog Wtw . , geb .
Quera , in Offenburg

Frau Theres Schneidewind , gechl
Denner , in Offenburg

Gering , Franz Xaver , in Offenburg

Schopp , Anton , in Offenburg
Ritt , Fidel , Erben von Gold

scheuer
ApothekerHäusler Wtw . , geb . Schätz

ler, in Offenburg
Altpfalzwirlh Karl Hessel in Offen¬

burg
Johann Nepomuk Hell in Offen¬

burg
Invalid Jakob Marx von Alten¬

heim
Marzluf , Martin , in Kittersburg
Fürstbischof v . Neveu in Offenburg

Ministcrialrevisor Beck Kinder in
Karlsruhe

Freiherr von Ried in Offenburg

Oberhofmarschall v . Duboys in Karls¬
ruhe

Freiherr Major v . Röder in Diers¬
burg

Hofgerichtsrath Bordolo in Rastatt ,
moilo dessen Töchter Henriette und
Maria Anna in Offenburg

König , Joh . , Adlerwirth in Willstädi

Stnber , Assessor zu Adelsheim

500 -

150
200
200

300
150

100
225

Altbürgermcister Gottwalds Kinder
in Offcnburg

Mademoiselle Rosalia Brückner in
Offenburg

Marzluf , Johannes , von Goldscheuer Marzluf , Josef , Kinder von Gold-
scheuer . Pflegschaft

200
200d

Marzluf , Lorenz , allda
Utri , Michael , Eheleute von Gold -

scheuer
amenfink , Georg , von Marlen ,
resp . Goldscheuer

Adler , Fidel, von Marlen

Rimmele , Anton , Eheleute von
Kittersburg

Marzluf , Johann , Eheleute von
Goldscheuer

Ritt , Landolin , Seiler , Eheleute von
Kittersburg

Finn , Bernhard , ledig , von Gold¬
scheuer

Marzluf , Jakob , Eheleute von
Goldscheuer

Marzluf , Martin , Oelmüller , Ehe¬
leute von Marlen

Hügel, Xaver , Eheleute von Marlen

dto.
Fischer , Johann Michael, von Alten¬

heim
Johann Samcnfink von Goldscheuer .

Verpfründungsvertrag
Higel, Wendelin , von Marlen Pfleg¬

schaft
Kronenwirth Michael Bühler in

Offenburg
Troll , Revisor in Rastatt

Killy , Amtsrcvisor , Kinder in Offen¬
burg

Thcilungskommissär Großenbach in
Offenburg

Marzluf , Georg , von Goldscheucr ,
verschollen . Kaution

Freiherr v . Ried in Offenburx

Madame Hog in Offcnburg , durch
Cession Gemeinderath Huber von da

Gottwald , Alexander , Kinder von
Offenburg

160 -

55

Schäser , Josef , 3 . , Eheleute von
Kittersburg

Pfandbnch Band 1 , Renovationsband von 1837.

Groß , Johann , Eheleute von Gold -
scheuer

Rimmelin , Xaver, Schullehrer von
Kittersburg

Gut , Maria , Wittwe von Kitters¬
burg

Hügel, Jakob , Müller von Kitters¬
burg

Schäfer , Joses . 4 . , von Kitters¬
burg

Klem , Johann , Eheleute von Kitters
bürg

Adler , Jakob , von Kittersburg

Ltreit , Lorenz , Chirurg von Offen¬
burg
chnitzler , Johann Georg , Kauf¬
mann in Lahr

Utri , Andreas , von Kittersburg

Göring , Xaver , Dreikönigwirth zu
Offenburg

Schaffner Denner zu Offenburg

Leicht, Adlerwirth zu Willstädi

Guth , Johann , Ehelcuie von Mar¬
len

Beschert , Josef , von Marlen
Krieg , Georg, von Kittersburg

Oertel, Jakob , Eheleute von Marlen

chäfer , Xaver , Eheleute von Mar¬
len

Schäfer, Josef , Eheleute von Kitters¬
burg
chäfer , Johann , Eheleute von
Marlen

Kriminalakiuar Walter in Offen¬
burg

Schopp, Anton , von Kehl

Ledcrle , Theresia, von Offenburg
Madame Rosalic Schmidt , geb.

Häusler , in Offcnburg
Frau Regicrungsräthin v. Dürrfeld ,

von ?
Jsenmann , Josef , Back von Gengen-

hach
Prälat Arbogast Häußler von Offen¬

burg
dto.

150
250

Des Eintrags

Datum .

1 . Mai

24. Mai

1 . Jan .

26 . März
29 . April

— 2. Mai

1813

1817

Leite.

Namm , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

20 . Mai -
9. Febr. 18

9 . Sept . 18

20 . Mai 18

! 29. Okt . -
! 15. Nov . 18

3. Juni 18

5. Jan . 18

19. Jan . 18

12 . Dez . ' -

24. Dez . -

22 . Aug. 1814

30. Dez . -

5. Jan . 1815

14. Jan . -

25 . Jan . 1816

27. Dez . -

5. März 1817

14. März -

17. März -

22. April -

18. April -

21 . Sept . -
20. Sept . -
7. Jan. 1818

29. Jan . -

2 . März -
22. April -

Renwald , Georg, Eheleute von Kit¬
tersburg

Schuh , Johann , Eheleute von Gold
scheuer

Krämer , Georg , alt , von Marlen

Higel, Lorenz , von Kittersburg
Utri , Johann , Eheleute von Gold¬

scheuer
207 Krieg, Jakob , Eheleute von Kitters¬

burg
207b Krämer , Anton , Wtw . hier
208 Berl , Andreas , alt , von Kitters¬

burg
209 Boschert, Johann , Eheleute in Mar¬

len
209b Vogt Krämer Eheleute in Marlen

210 Krämer , Georg , alt , von Marlen
211b Higel , Andreas , Eheleute von Mar¬

len
Fiesel , Nepomuk , Eheleute von

Offenburg
chäfer , Josef , 4 . , von Kittersburg

Ritt , Friedrich , von Kittersburg

Arnold , Jakob , von Goldscheucr

Kern, Georg , von Goldscheuer

Namen , Stand und Wohnort Betrag
des Gläubigers der

und seiner Rechtsnachfolger. ^Forderung .

Frau Doktor Rosalie Schmidt, geb.
Häusler , von Sasbach

dto.

Geiger , Jakob , Schwerdtwirth in
Kehl

Konsulent Stoll in Offenburg
Lchirmann , Franziska , in Offen¬

bar »
Nab , Anna Maria , von ?

Sohler , Chirurg , in Offenburg
Leicht, Anton , in Offenburg

Mätzen , Andreas , Wtw . in Dorf
Kehl

Häring , Ursula , Wtw. in Offen¬
burg

Mayershofer in Zell a . H.
Freiherr v . Ried in Offenburg

End , Josef , von Goldscheuer

Schneidewind , M . Anna , von Of¬
fenburg

Kahn Kajum Hirsch von Rhein-
bischosshetm . Richterlich

Kopf , Johann , Kinder von Gold¬
scheucr

Weil, Meier, von Diersburg . Rich¬
terlich

Einträge im Grundbuch Theil 1 .
Higel , Josef , Eheleute von Marlm

fl.
200

100
200

kr.

600 —

100 -
200 —

1000
200

29

1 . Mai

24 . April -

s ll . Juli
! 20 . Juli
, 19 . Lept .

2. Nov.

' 23. Nov.
! 19. Juni 1820

12 . Aug.

23. Aug.

134d
135s
135b

136
136b
147
147b
148
148b

150
1521

153
159b

162
162b
163
163d
164
165

166
188

1881

189
197k

198
199

Boschert , Xaver, Taglöhner von Mar¬
len

Armbruster , Johannes , Hirt von
Marlen

Renwald , Johannes , von Gold¬
scheuer

Marzluf , Josef , ledig , von Gold¬
scheuer

Ritt , Theresia, ledig, von da

Kruß , Magdalena , i -dig, von Mar¬
len

Berl , Jakob , jung , von Kittersburg

Fien , Jakob , von Kittersburg

Berl, Mathias , von Marlen

Higel , Anton , Bauer von Gold-
scheuer

Krieg , Johann , Ackersmann von
Kittersburg

Schäfer, Georg , von Kittersburg

Guth , Johann , von Goldscheuer

Schäfer , Xaver, von Kittersburg

Boschert , Xaver, Bauer von Marlen

Müller , Anna Maria , Wtw . von
Goldscheuer

Utery, Jakob , von Goldscheuer

Muser , Johannes , von da
Ritter , Mathias , von da
Hügel, Anton , von Goldscheuer
Fien, Georg , von Marlen
Muser, ' Johann , von Kittersburg
Kutterer , Johann , von Marlen

Klem , Johann , von Marlm
Boschert , Johann , Schuster von

Marlen
Krämer , Michael , von Marlen
Kopf , Jakob , Schuster von Gold -

scheuer
Samenfink , Christian , von Marlen

MLttcnmüller , Josef , von Gold¬
scheuer

Fien, Josef , Ackersmann von Marlen
Marzluf , Xaver, Ackersmann von da
Schäfer, Johann , von ?
Fischer , Katharina , Icing , von Marlen
Fien , Martin , von Marlen
Marzluf , Philipp , von Kittersburg

Boschert , Bernhard , von Marlm
Stabsgemeinde hier

Johann Muser von Goldscheucr

Fien , Martin , Kübler von Gold
scheuer

Hcitz, Bernhard , von Marlen
Egg , Joses , von Kittersburg

Klem, Andreas , von Goldscheucr
Krieg , Georg , ledig , von Kitters¬

burg
Schopp , Anton , von Goldscheucr

Ritt , Landolin , Ackersmann von
Kittersburg

Arnold, Jakob , von Goldscheuer

Oertel , Josef , Kinder von Gold
scheuer , Namens Josef und Ma¬
thias

Guth , Johannes , Ehefrau , Maria
Ritt Erben von Goldscheuer

Kruß , Johann , Eheleute von Mar¬
len

Marzluf , Martin , Wittwe , Maria ,
geb . Ritter , von Kittersburg

Adler , Anton , Eheleute von Kitters¬
burg

'Leiser , Benedikt, von Dunden¬
heim

Wies , Georg , Erben von Kitters¬
burg

dto.

Kruß , Georg , jg. , Schmieds E
leute von Goldscheuer

Marzluf , Johann , Wittwer von
Marlen

Higel , Josef , Müller von Kitters¬
burg

Higel, Josef , Schuhmachervon Mar¬
len

Higel, Konrad, Gant von Goldscheuer

Higel , Philipp , Gant von Gold¬
scheuer

dto .
dto .

Higel, Josef, Wtw . von Marlen
Higel, Johann , von Marlen
Higel , Anton , von Goldscheuer
Berl , Bernhard , Eheleute von Mar¬

len
Krieg, Josef , von Kittersburg
Hügel, Georg , von Müllen bei Nuß

bach ?
dto .

Krämer , Georg, alt , von Marlm

Utri , Johann , alt , von Gold¬
scheuer

Marzluf , Anton , Erben von Gold
scheuer

Marzluf , Johann , Erben von Marlen
dto .
dto .
dto .
dto .

Higel , Joses , Wtw. , geb. Arm¬
bruster Erben von Marlen

Gut , Georg , von Marlen 640
gnädige Landesherrschaft 51382
Krämer, Georg , jg . , von Gold- 301

scheuer
Higel , Josef , Schuster von Marlen 190

Klem , Andreas , von Marlen 200
Fehrenbach , Xaver , Metzger , Debit- 72

Masse von Goldscheuer
dto .

Adler , Anton , von Marlen

30

311
301

34

313
103
230
30o
100
600

380
256

58
340

13
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und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung .

8. März 1821 216b Fien , Johann , von Marlen Rahner , Friedrich, Gant von Gold-
fl.
187

kr.
6. Mai 1828 151 Krämer , Georg , Bauer von Gold - Kruß , Josef , Wittwe Erbschaft von

fl.
58

kr.
"

scheuer scheuer Kittersburg
217 Rahner , Fidel, alt , von da dto. 290 - 152 Vogt Marzluf hier dto. 50 —

451 — 154 Fehrenbach , Josef , Ochscnwirth in Muser , Nikolaus , von Kittersburg , 260 —
- 218 Rahner , Friedrich , Rößlewirth in dto . 213 - Marlen ' Erben

219 Kittersburg 280 11 » End , Xaver , von Marlen dto. 83 _
2185 Beschert , Altvogt von Marlen dto. 144 — - 158 Arnold , Johann , ledig , von Gold - Berl , Martin , Kinder hier 171 —
21Sd Klemens , Johannes , von Marlm dto. 206 7 . Mai - scheuer
220 Kapferer, Karl , von Offenburg dto. 194 — 161 Fischer , Jakob , von Marlen Muser , Theres , Erben hier 80 —

182 9. Juli « 164 Schäfer , Josef , 6. , von Kitters - Klem, Eva , ledig, hier 80 —
221 Schäfer , Johannes , von Gold - dto. 119 12. Nov. - bürg

scheuer 167- Hansert , Anton , Frau , von Marlen Goppert , Johann , Kinder von Mar - 402 —
24. Juli - 223 Beschert, Josef , von Goldscheuer Stehle , Xaver, in Ungarn 199 — - 168

Göppert , Maria Anna , von Mar -
len 284 —

223d Herrmann , Johann , von Marlen dto. 46 169 dto. 100 —
4. Okt . - 225b Adler , Xaver, von Goldscheuer Bürgerschaft Goldscheuer 600 r len
8. Okt. - 229d Kopf, Johann Jakob , Schuster von Kutterer , Johann , von Marlen 604 — s 170 Guth , Jakob , von Marlen dto. 106 —

Goldscheuer 5 . Febr . 1829 174 Boschert , Josef , von Goldscheuer Berl , Andreas , Eheleute von Kitters - 100 —
, 230 Kern , Josef , Sonnenwirth von Feuerle , Leopold , in Mühlhausen , 156

Ritt , Josef , von Goldschener
bürg

Goldschener Oberelsaß 2. Sept .
' - 198 Boschert , Fidel , von Marlen 461 —

230b Kruß , Lorenz , in Marlen dto . 100 201 Adler, Fidel , Schiffer in Marlen Wies , Maria , Erben von Gold - 72 —
5. Jan . 1323 237 Renwald , Bernhard , von Gold- Krieg, Johann , Eheleute von Gold - 200 scheuer

238 scheuer scheuer 200 -7 . Okt. - 202 Klcm , Johann , Faschinenlegcr von Allgaier , Maria Anna , ikfi Spital 70 —
10. Jan . - 239 Kruß , Josef , von Kittersburg dto. — — Marlen Offenburg

4. Okt. 1822 — Krämer , Michael , alt , von Marlm Ritt , Josef , Debitmasse von Kitters - 82 203 Schäfer , Martin , von Marlm dto. 55 —
bürg 2 . Febr . 1830 245 Däner , Theres , geb . Schneider, von Krämer , Anton , Wtw . , Gantmaffe 115 —

Offenburg in Marlen 5)
23. Febr . - - Schäfer , Johann , von Goldscheuer dto. 115 —

Einträge ,m Grundbuch Theo 2. End , Peter , von Goldscheuer dto. 35 —
247 Boschert , Fidel , jg . , von Marlen dto. 100 —

25. Febr . 1823 2 Rennwald , Josef , von Goldscheuer Muser , Johann , Hechtwirth von 1100 248 Boschert , Georg , Bauer von Mar - dto . 316 —
Goldscheuer len

- 303 Berl , Josef , von da Renwald , Josef , von da 500 249 Fien , Georg , Bauer von Marlen dto. 63
16. April - 5 Krieg, Johann , von Kittersburg Berl , Andreas , Erben von Kitters - 60 7. April . 254 Bühler , Martin , Schneider von Guth , Johann , Kinder von Gold - 77 —

bürg Goldscheuer scheuer
- 6 Rimmelin , Anton , von da dto. 157 5. Mai - 255 Berl , Johann , von Marlen Finn , Martin , Eheleute von Gold - 140 —

8. Juli - 13 Fehrenbach, Bernhard , Schmied von Oertel, Johann , Gant von Marlen 351 —
Marzluf , Johann , des Gerichts hier

scheuer . Vollstreckung
Marlen s 256 Marzluf , Ursula , Erbschaft von Gold- 110 —

Marzluf , Josef , Gerichtsmann hier dto. 170
Rahner , Friedrich , Rößlewirth in

scheuer
14 Oertel , Josef , von Goldscheuer dto. 11 — 2 . Juni - 259 Schäfer , Josef , Kinder von Gold - 441 —

32 — Kittersburg scheuer
s 15 Oertel , Anton , von Marlen dto. 2 280 Kutterer , Johann , von Marlen dto. 462 —

Muser , Johann , in Goldscheuer dto. 107 — 262 Scheer , Johann , Schiffmann in dto. 200 —
, Beschert , Arbogast, hier dto. 72 Marien

Muser , Nikolaus , Erben von Kitters -s 16 Edclmannn , Johann , von Marlen dto. 307 — 4. Aug. - 263 Muser , Georg, ledig, von Marlm 62 —
s Schuh , Johann , von Goldscheuer dto. 2 42

Hügel , Josef , Müller zu Kitters -
bürg

11. Juli - 17 End , Ursula , von Kittersburg Berl , Jakob , Gant von Kitters - 165 — - 264 Vogt Marzluf und Adlerwirth Krä - 1705 —
bürg bürg mer von Marlm

19. Juli > 18 Näger , Michael, Küfer von Marlen Marzluf , Josef , Eheleute von Mar¬
len

Krämer , Georg, alt , von Marlm

520 1. Sept . « 266 Renwald , Bernhard , von Gold -
scheuer

Rmwald , Georg , Schmied von Kit -

Hügel , Arbogast , von Kitters¬
burg

Hügel, Arbogast, Jakob und Helena,

198

29. Juli - 22 Schäfer, Xaver , jg . , von Marlen 120 — 268 129 —
tersburg von Kittersburg

30. Dez . - 26 Kruß , Josef , Schmidt von Gold - Guth , Johann , von Marlen 100 — 9 . Dez . - 271 Hügel , Xaver, Wtw . , geb. Rappen¬
ecker, von Goldscheuer

Rimmelin , Schullehrer von Kitters - 300 —
scheuer bürg

27 Utry , Johann , jung , von Gold- dto . 30 272 Frösel, Josef , von Kittersburg dto. 40 —
scheuer 273 Krämer . Michael , alt , von Mar dto. 18 —

5. Sept . 1324 47 Freifrau v . Ried in Offenburg Bernet, Benedikt, Gant hier 400 len
A 48 Klcm, Lorenz , von Goldscheuer dto. 77 — 274 Rimmelin , Silvester , Schuster in dto. 105 —

49 54 — Marlen
43 Allgaier, Maria , von Offenbura dto . 180 — 5. Jan . ? 277 Fien , Josef , von Marlm Schäfer , Joseph , Vollstreckung ? 413 —

- 49 Bernet , Johann , ledig , von Kitters¬
burg

Hättig , Michael, von Appenweier

dto. 1.53 12. Jan . 1831 286 Groß , Johann , von Göldscheuer Finn , Xaver , Eheleute von Gold¬
scheuer

Berl , Xaver, Gantmaffe von KitterS-

140 —

dto. 3 — 12. April - 291 Higel , Xaver , Ehefrau ( Berl Xaver 495
1. Dez . - 50 Logt Krämer hier Guth , Georg , Eheleute von Mar - 1700 — Ehefrau ) von Kittersburg bürg

len 4 . Mai - 294 Guth , Josef , von Marlen Guth , Bernhard , von Marlm 290
3. Febr. 1825 55 Kern , Ludwig, von Marlen Kruß , Johann , Bauer von Mar - 1150 — 20 . Sept - 296 Ritter , Josef , von Kittersburg Wehrle, Michael, von Kittersburg 310 —

len 28 . Nov . - 300 Klem, Johann , Faschinenträger von Lang , Georg Jakob , Eheleute von 134 —
23. Febr. - 56 Guth , Andreas , von Marlen Guth , Josef, Gant von Marlen 406 — Marlen Stadt Kehl

57 End , Fidel, von Marlen dto. 216 — 4 . Mai - 295 Muser , Nikolaus , von Kittersburg Muser , Johann , Debitmasse von 140 —
57 - Guth , Joseph , jung , von da dto. 61 —

Klem , Johann , Faschmmleger in
Kittersburg

5» 12. Jan . 1832 302 Schäfer , Johann , Eheleute von 1000 —
Guth , Bernhard , von da dto. 46 — Marlen Marlen

172 — 303 Fien , Josef , von Kittersburg dto. 168 _
58 Guth , Jakob , von Marlen dto. 56 — 304 Boschert, Johann , von Marlen dto. 202 —
59 Muser , Josef , von Kittersburg dto. 67 305 Kruß , Josef , von Goldscheuer Kruß , Josef , Schneider in Gold - 70 —
s Schäfer , Josef , von Goldscheuer dto. 69

Schäfer , Bernhard , von Marlm
scheuer

Kruß , Johann , von Goldscheuer dto . 178 306 dto . 36 —
30. März . 60 Groß , Jakob , von Goldscheuer Guth , Josef , Frau , Gant hier 193 — - 307 Schäfer , Johann , Bauer von Gold - dto. 50 —

61 Guth , Johann , von Marlen dto . 90 — scheuer
62 Muser , Johann , Hechtwirth von dto. 200 — - 308 Samenfink , Johann , von Marlm dto. 61 —

Goldscheucr 309 Guth , Josef , von Kittersburg dto. 105 —
Scheer, Johann , Schiffmann hier dto. 156 — - 310 Higel, Michael, von Marlen dto. 106 —

6. April 1826 76 Higel, Kath . , ledig, von Marlen Hügel, Johann , Gant von Marlen 80 — - 311 Muser , Nikolaus , von Kitters - dto. 52 —
77 Boschert , Fidel, von Marlen dto. , 60 — bürg 122 —
78 Vogt Marzluf hier dto. 1 30 - 312 Schäfer , Josef , von Kittersburg dto.

10. Mai - 80 Burk, Georg , in Zell Krieg, , Johann , Gant von Gold - 140 — - 314 Berl , Josef, Wtw . , von Kittersburg Krieg , Jakob , Kinder von Kitters - 258 —
81 scheuer 80 —

30 . Jan . - Ruh , Johann , von Jmmingcn
bürg

81 Rahner , Friedrich, in Kittersburg dto. 86 — 315 Johann Klem Eheleute von Mar - 600 —
82 Schäfer, Bernhard , ledig , von da dto. 91 —

3. April . Kruß , Peter , hier
len

3. No». - 86- Fischer , Jakob , von Marlen Guth , Georg, Eheleute von Marlen 62 323 Lipps, Johann , und Krieg, Johann , 246
87 60 —

Fischer , Jakob , von Marlen
Gerichtslcute hier

88 Klemm , Johann , Faschinenleger dto. 115 — 325 Berl, Klaus , von Marlen 100
hier - 326 Muser , Georg , von da Muser , Klaus , von Marlen 146- 89 Utry , Johann , von Goldscheuer dto. 50 — - 327 Samenfink , Georg , von Gold - Krieg, Fidel, von Kittersburg 63

- 90 Renwald , Georg , Schmied in Kit - dto. 95 — scheuer
tersburq 328 Ulrich, Johann , von Goldschener dto. 100

- 91 Frösel, Josef , Wtw . allda dto. 45 — 4. Jum - 330 Renwald , Joses , von da Wies, Georg , von Goldschmer 130 _
- 92 Schäfer , Martin , Eheleute von Mar - dio . 175 — 4. Aug . - 331 - Rahner , Friedrich , von Kittersburg Rahner , Fidel, Gantmaffe von Gold - 109 _

len 334 scheuer 70 _
- 95 Klem, Andreas , in Marlen dto. 50 — * 332 Hardtle , Maria , von da dto. 103

20. Nov. - 96 Scheer, Johann , Schiffer allda Higel , Jakob . Wittwe in Kitters - 190 — 333 Klem, Fidel, von Goldscheuer dto. 105 —
berg - 334 Muser , Johann , Hechtwirth von da dto . 616 _

s 97 Kruß , Johann , von Goldscheuer dto . 193 — 336 Krämer , Georg , von da dto. 16 _
4. Jan . 1827 100 Maurer , Martin , von da Freiherr v. Ried zu Offenburg 200 — 24. Aug. - 337 Rahner , Friedrich , von Kittersburg Schäfer , Katharina , Josef T . von 409 —

- 101 Schäfer, Martin , in Marlen dto. 200 — Kittersburg
11. Jan . - 103 Klem, Xaver? Weber allda Arnold , Anton , Soldat von Gold - 100 — 338 Marzluf , Lorenz , von Goldscheuer dto. 203 —

4. April . scheuer 24. Sept . - 339 Boschert , Johann , von Marlen Hummel , Josef , Erben von Mar - 130 —
112 Finn , Georg, von Marlex Ritt , Johann , Gant von Gold - 100 —

Schäfer, Josef , 5. , von Kittersburg
len

scheuer
250

* 343 Schäfer , Katharina , von Kitters - 650 —
- 113 Ritt , Johann , Ehefrau von Gold- dto. —

Ulrich , Bernhard , Schneider von
bürg

9. April -
scheuer

140
- 340 Hummel , Josef , Erben von Marlm 139 —

116 Boschert , Fidel, von Marlen Bernet , Fidel , von Kittersburg — Kittersburg
3. Juni - 118 Krämer , Georg, Bierwirth von Gold- Krieg, Johann , Ehefrau , Gant von 102 _ 341 Berl , Mathäus , von Marlen dto. 36 —

scheuer Göldscheuer 30. Dez. - 346 Samenfink , Jakob , von GoldscheuerKrieg , Josef , Wittwe von Kitters - 244 —
- 119 Kruß , Josef , Schmied allda dto. 353 _ bürg

120 Ritter , Theres , ledig , von Kitter«- Bader, Johann , Maurer von Gold- 463 — 347 Krämer , Jakob , von Marlen dto. 178 —
bürg scheuer 348 Krieg, Georg, Schneider von Kitters - dto. 51 —

6. Juni - 122 Burk , Georg , in Zell Rahner , Maria Anna , Gant von 350 — bürg
Göldscheuer

' » 349 Samenfink , Jakob , von Goldscheuer dto. 253 —
6. Dez . - 133 Hügel , Anton , Bauer von Gold- Schäfer , Johann , Eheleute von 305 — 18. Dez . - 350 - Guth , Xaver, von Kittersburg dto. 137 —

scheuer Kittersburg 352
Renwald , Georg, von Kittersburg

121 —
» 134 Krämer , Michael, jg . , von hier

Berl , Johann , Bauer von Marlen
dto. 204 — - 351- dto. 140 —

135 dto. 173 —
30. Dez . -

354
Berl , Josef , von Marlm

130 '- -
5. MSrz 1828 143 Fehrenbach , Josef , Ochscnwirth in Guth , Georg, Bauer von Marlen 301 — 353 dto. 111

Marlm 355 Schäfer , Johann , 6. , von Kitters - dto. 110 —
144 Berl , Josef , Bauer von Marlen

hechtwirth Muser in Goldscheuer
dto. 81 _ I bürg

Bernet , Fidel , Wittwe von Kitters - 177, 145 dto. 250 - I - 356 Higel , Josef , von Goldschmer - .
- 146 Samenfink , Johann , von Marlm dto. 155 - 8 bürg

926. Mai -

— i-

150 Krieg , Jakob , Kinder von Kitters¬
burg

Frösel, Josef, von Kittersburg 500 357 Frösel, Georg , von Kittersburg dt«.

Druck und Verlag der G. Braun ' sche» Hofbuchdruckeret .
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